HS PF 7

Modulbeschreibung

Studiengang
Modulbezeichnung

Semester
Dauer

Haufigkeit des
Angebots

Voraussetzungen
fiir die Teilnahme

Verwendbarkeit
Verwendung des
Moduls in

Level

Qualifikationsziele

Lehrinhalte

BAC, BMD

KWS3020 Artefakte & Historizitat

2 Art (® Pflicht Student. Arbeits- 12
1 Semester (O Wahl interdisziplinar belastung (SWS)
O Wahl Profilscharfung ~ davon
halbjahrlich . .
! ECTS 6 Prasenzstudium 6
Sprache ® Deutsch O Hybrid  Selbststudium 6
O Englisch
Voraussetzung fiir die Ver- Lehr- und [] Projektarbeit
gabe von Leistungspunkten Lernmethoden [] Ubung
Priifungsform  PLK/PLS Seminar
BMD (siehe Abkiirzungsschliissel) Vorlesung
Prifungsdauer Hybrid
Gewichtung 1x2 Prof. Dr. Evelyn

Modulverant-
wortliche(r)

Echle / Prof. Dr.

. Thomas Hensel
Eingangslevel

Die Studierenden sind in der Lage, Formen in ihren historischen Zusammenhangen zu erkennen und zu
analysieren. Sie kdnnen designhistorische, kunstwissenschaftliche und spieltheoretische Wissensbestéande
und Methoden — spezifisch auch aus dem Bereich der Mode — selbsténdig verwenden. Die Kenntnis dieser
Bestéande und Methoden ist grundlegend fiir die eigene gestalterische Tatigkeit. Vermittels des
vergleichenden Abwagens unterschiedlicher Interpretationsansatze haben die Studierenden die Fahigkeit
erworben, im Umgang mit verschiedenen Ansichten zu einem Thema eine eigenstandige Positionierung
innerhalb einer Diskussion vorzunehmen und dabei die eigene Ansicht reflektiert zu begriinden und
argumentativ zu stltzen. Das analytische Grundwissen ermdglicht ihnen, die vorprofessionelle
Beschrankung von subjektbezogenen Selbstfindungsprozessen zu liberwinden und ihre eigenen Produkte
nach allgemein nachvollziehbaren Kriterien zu betrachten.

Geschichte/n der Artefakte Il

Vertiefte Kenntnisse der Entwicklungen der Kunstgeschichte und des Designs von den Anfangen bis in die
Gegenwart unter Beriicksichtigung politischer, kultureller, technischer und wirtschaftlicher Veranderungen,
Zeitstromungen sowie einflussreicher Gestalter:innen und Hersteller:innen

Spielen(d) denken

Uberblick Uber historische und zeitgendssische Theorien von Kreativitat und Spieltheorie; Kenntnisse
aktueller Kreativitatstechniken, insbesondere des Design Thinking, unter Einbeziehung praktischer
Ubungen

Geschichte(n) der Mode

Vermittlung von stilbildenden Gestaltungsansatzen und Kriterien einer interkulturellen Designgeschichte der
Mode; wegweisende Personlichkeiten, Entwurfsmethoden, Schulen und Firmen werden in ihrem
geschichtlichen und interkulturellen Kontext vorgestellt. Die historischen Positionen werden immer auch zu
aktuellen Entwicklungen in Bezug gesetzt.
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HS PF 7

Modulbeschreibung

Studiengang BAC, BMD

Modulbezeichnung KWS3020 Artefakte & Historizitat

Lehrveranstaltungen
Dozent(in) Titel der Veranstaltung ECTS SWS

Burkhard Leutiger, Dipl.-Des. KWS3021 Geschichte/n der Artefakte 2 2 2

Kurzbeschreibung \(ertiefte Kenntnisse der Entwicklpngen de.r.Kunstgeschichte und dgs Designs von den Anféngen bis in
die Gegenwart unter Berlcksichtigung politischer, kultureller, technischer und wirtschaftlicher
Veranderungen, Zeitstromungen sowie einflussreicher Gestalter:innen und Hersteller:innen

Dozent(in) Titel der Veranstaltung ECTS SWS

Prof. Dr. Thomas Hensel KWS3022 Spielen(d) denken 2 2

Begriffsklarung; Uberblick iiber historische und zeitgenéssische Theorien von Kreativitat und
Spieletheorien; Kenntnisse aktueller Kreativitatstechniken, insbesondere des Design Thinking, unter
Einbeziehung praktischer Ubungen

Kurzbeschreibung

Dozent(in) Titel der Veranstaltung ECTS SWsS

Prof. Dr. Evelyn Echl
rot. br. Evelyn Echie KWS3023 Geschichte(n) der Mode 2 2

Das Seminar untersucht die Designgeschichte der Mode exemplarisch anhand vergangener Epochen
bis in die Gegenwart und mdchte aus einem Versténdnis der zeitgendssischen Gegebenheiten heraus
die Entwicklung bis hin zu aktuellen Manifestationen nachvollziehen. Modische Artefakte sollen so als
Zeugnisse von Kulturstufen (Epochen) eingeordnet und interpretiert, die wichtigsten Begriffe sollen
kontextualisiert werden kénnen. Stilbildende Gestaltungsansatze und Design-Kriterien, wegweisende
Personlichkeiten, Entwurfsmethoden, Schulen und Firmen werden in ihrem geschichtlichen und
interkulturellen Kontext vorgestellt. Die historischen Positionen werden immer auch zu aktuellen
Entwicklungen in Bezug gesetzt.

Kurzbeschreibung

Dozent(in) Titel der Veranstaltung ECTS SWS
Name Titel 0 0
Kurzbeschreibung Text
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Modulbeschreibung

Studiengang BAC, BMD

Modulbezeichnung KWS3020 Artefakte & Historizitat

Literatur

Workload Workload: (Anzahl) 6 x 30 Std. = 180 Std.
Prasenzzeit: (Anzahl) 6 x 15 Wochen= 90 Std.
Vor-/Nachbereitung, Ubungen, Vorbereitung und Durchfiihrung der Priifung: (Workload - Prasenzzeit) 90
Std.

Folien, Tafelanschrieb, Beamer, Simulationen, Audience- Response-Techniken, Lehrvideos, E-Learning-

Medienformen Plattform der Hochschule (INCOM), audiovisuelle Formate, Realia

Nachhaltigkeit/Ethik
(N/E) Bitte ankreuzen

N/E-Bezlige optional, bspw. in Form von Hausarbeiten, Projektarbeiten etc.
0-5% kein bis geringer N/E-Bezug

6-25%  N/E-Bezug gegeben

26-50% starker N/E-Bezug

51-100% N/E ist Fokus des Moduls

1 I 1

ABKURZUNGSVERZEICHNIS

CP Credit Point gemal ECTS (1 CP entspricht 25-30 Arbeitsstunden. In diesem Dokument sind die
Workload-Berechnungen mit dem maximal méglichen Arbeitsumfang ausgewiesen. Sie kénnen auch
entsprechend geringer ausfallen.)

ECTS European Credit Transfer and Accumulation System
SWS Semesterwochenstunde(n)

PLS Prifungsleistung Studienarbeit

PLP Prifungsleistung Projektarbeit

PLH Prifungsleistung Hausarbeit

PLK Prifungsleistung Klausur

PLT Prifungsleistung Thesis

PVL-PLT Prifungsvorleistung fiir die Thesis

UPL Unbenotete Prifungsleistung

DESIGNPF — Fakultat fur Gestaltung | Modulbeschreibung V 2021_01 | 07.07.2021 | Seite 3


thomasgerlach
Stempel


	Leere Seite

	Studiengang: BAC, BMD
	Modulbezeichnung: KWS3020 Artefakte & Historizität
	Semester: 2
	Studentische Arbeitsbelastung: 12
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 6
	Häufigkeit: halbjährlich
	Präsenzstudium: 6
	Selbststudium: 6
	Voraussetzungen für die Teilnahme: 
	Verwendung des Moduls in: BMD
	Prüfungsform: PLK/PLS
	Prüfungsdauer: 
	Gewichtung: 1 x 2
	Modulverantwortliche(r): Prof. Dr. Evelyn Echle / Prof. Dr. Thomas Hensel
	Qualifikationsziele: Die Studierenden sind in der Lage, Formen in ihren historischen Zusammenhängen zu erkennen und zu analysieren. Sie können designhistorische, kunstwissenschaftliche und spieltheoretische Wissensbestände und Methoden – spezifisch auch aus dem Bereich der Mode – selbständig verwenden. Die Kenntnis dieser Bestände und Methoden ist grundlegend für die eigene gestalterische Tätigkeit. Vermittels des vergleichenden Abwägens unterschiedlicher Interpretationsansätze haben die Studierenden die Fähigkeit erworben, im Umgang mit verschiedenen Ansichten zu einem Thema eine eigenständige Positionierung innerhalb einer Diskussion vorzunehmen und dabei die eigene Ansicht reflektiert zu begründen und argumentativ zu stützen. Das analytische Grundwissen ermöglicht ihnen, die vorprofessionelle Beschränkung von subjektbezogenen Selbstfindungsprozessen zu überwinden und ihre eigenen Produkte nach allgemein nachvollziehbaren Kriterien zu betrachten.
	Lehrinhalte: Geschichte/n der Artefakte II
Vertiefte Kenntnisse der Entwicklungen der Kunstgeschichte und des Designs von den Anfängen bis in die Gegenwart unter Berücksichtigung politischer, kultureller, technischer und wirtschaftlicher Veränderungen, Zeitströmungen sowie einflussreicher Gestalter:innen und Hersteller:innen

Spielen(d) denken
Überblick über historische und zeitgenössische Theorien von Kreativität und Spieltheorie; Kenntnisse aktueller Kreativitätstechniken, insbesondere des Design Thinking, unter Einbeziehung praktischer Übungen

Geschichte(n) der Mode
Vermittlung von stilbildenden Gestaltungsansätzen und Kriterien einer interkulturellen Designgeschichte der Mode; wegweisende Persönlichkeiten, Entwurfsmethoden, Schulen und Firmen werden in ihrem geschichtlichen und interkulturellen Kontext vorgestellt. Die historischen Positionen werden immer auch zu aktuellen Entwicklungen in Bezug gesetzt.
	Level: Eingangslevel
	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: Deutsch
	Literatur: 
	Workload: Workload: (Anzahl) 6 x 30 Std. = 180 Std. 
Präsenzzeit: (Anzahl) 6 x 15 Wochen= 90 Std. 
Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit) 90 Std. 
	Medienformen: Folien, Tafelanschrieb, Beamer, Simulationen, Audience- Response-Techniken, Lehrvideos, E-Learning-Plattform der Hochschule (INCOM), audiovisuelle Formate, Realia
	Titel_Veranstaltung_01: KWS3021 Geschichte/n der Artefakte 2
	ECTS Veranstaltung_01: 2
	SWS Veranstaltung_01: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: Vertiefte Kenntnisse der Entwicklungen der Kunstgeschichte und des Designs von den Anfängen bis in die Gegenwart unter Berücksichtigung politischer, kultureller, technischer und wirtschaftlicher Veränderungen, Zeitströmungen sowie einflussreicher Gestalter:innen und Hersteller:innen

	DozentIn_Veranstaltung_02: Prof. Dr. Thomas Hensel
	Titel_Veranstaltung_02: KWS3022 Spielen(d) denken
	ECTS Veranstaltung_02: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Begriffsklärung; Überblick über historische und zeitgenössische Theorien von Kreativität und Spieletheorien; Kenntnisse aktueller Kreativitätstechniken, insbesondere des Design Thinking, unter Einbeziehung praktischer Übungen
	SWS Veranstaltung_02: 2
	DozentIn_Veranstaltung_03: Prof. Dr. Evelyn Echle
	Titel_Veranstaltung_03: KWS3023 Geschichte(n) der Mode
	ECTS Veranstaltung_03: 2
	SWS Veranstaltung_03: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: Das Seminar untersucht die Designgeschichte der Mode exemplarisch anhand vergangener Epochen bis in die Gegenwart und möchte aus einem Verständnis der zeitgenössischen Gegebenheiten heraus die Entwicklung bis hin zu aktuellen Manifestationen nachvollziehen. Modische Artefakte sollen so als Zeugnisse von Kulturstufen (Epochen) eingeordnet und interpretiert, die wichtigsten Begriffe sollen kontextualisiert werden können. Stilbildende Gestaltungsansätze und Design-Kriterien, wegweisende Persönlichkeiten, Entwurfsmethoden, Schulen und Firmen werden in ihrem geschichtlichen und interkulturellen Kontext vorgestellt. Die historischen Positionen werden immer auch zu aktuellen Entwicklungen in Bezug gesetzt.
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